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anlasslich der Lagung der Deutschen Ordensoberenkonferenz

Juni 2007 IN Vallendar;
Lesungen: KOr/5, 1'; WIe reich s1e ist, reich den enVOIN Cläue

M} A453-48 De, 1e und 1fer, reich Erkenntnis, reich
der Investition, die der Herr In diese Ge=

ebe Schwestern und Brüder 1ImM Glauben, meılnde hineingelegt hat vgl Kor Ö, () So
sehr bın ich eute en! nen

gekommen, mıt nen diese Eucharistie
feiern und nen meılne Verbundenheit DOK-Vollversammlung 200%

ZU USaruc ringen Wenn ich In die- Vom his UNI 2007 fand INn
Atmosphäre eintauche, die S1e Un Ih- Vallendar die OrSstie gemeinsame

6 Gemeinscha darstellen, spure ich den Vollversammlung der Ordensobe-
Sroflsen eıchtum, der diesem en VeI- yinnNen un -obern Der Do-
ammelt ist. Hınter nen stehen viele YauU-

und Männer, die S1e diesemen Ver-
kumentationsteil dieser Ausgabe
der Ordenskorrespondenz widmet

treten S1e machen den oanzen eiıchLum des sSıch dieser Veranstaltung. OKU-
Ordenslehbens In UunNnserem Land eutlic
Wenn WITFr euteen für SöS1e und füreinan-

menZer‘: werden das Hauptreftferat
DON Dr. Florian Schuller, die Pre-

der beten, dann sınd al] diese Schwestern und

dem
NN
19110

digt, die Bıschof Dr elLX enn IM
Brüder mıt eingeschlossen. ugle1ıc können Rahmen der Eucharistiefeier
WITr NNUNE ankbar seın für das eschen das UNI 2007 7e. SOWIE /USAM-
S1ie mıt Yrer Lebensgestalt darstellen menfassungen und weiterführen-
Ich denke das Wort des postels Paulus aus de Erörterungen sechs derzehnder heutigen Lesung. In diesem Abschnitt Workshops des Studientages.stellt er der Gemeinde In Korinth VOT ugen,
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D
ist auch mıt nen Welcher eıchtum ist ist aber nıiıcht efragt, S1e als Lückenbü-

iser einzusetzen den Stellen, WIT VOIN1er versammelt, eın eıiıchtum Investition
ÜUre den Herrn und durch dıe vielen Men- unserer Personalplanung nıIC. mehr weıter

kommen. Ich möchte das sehr eindeutig 1erschen, dıe das, Was S1e darstellen und eben,
ın nen segründet en Paulus kann es festhalten und etonen Vielmehr sind S1e
sich leisten, In seiner Rede dıie Gemeinde VOIN einer anderen Perspe  1ve her efragt,

nämlich VOIN rem lebendigen Daseın undVOIl Korinth davon sprechen, dass CIl das
es In ihnen segründet habe vgl ebd.) SO Zeugnı1ıs Deshalb bın ich dankbar, dass eS

kann ich nen Nn1IC. sprechen. Vielmehr S1ıe Sibt Deshalb aber auch ist CS MIr wich-
werden S1e viele Menschen denken, durch L1g, immer wieder festzuhalten ES seht nıcht
die die Investition (‚ottes In Ihr en hıneın hre Funktionen, hre Dıienste, SOI11-

dern Ihr Seın, Ihr Zeugnıs (‚enaueCLC ist. Zugleich en ich die vielen,
für dıe S1e Verantwortung Lragen, und die das brauchen WIT In der pastoralen Land:
UE ren Dıienst, Ur Ihr eben, urc schaft UuNnsereTtT Bundesrepublik. Gäbe CS das
Ihr ebet, durch Ihr Leiden und Opfern, nicht, würde eLIwas Wesentliches fehlen
durch ren FEınsatz erührt werden und be- An dieser Stelle kann ich Sut eine Beziehung
ru worden sind. ESs ist menschlich kaum den beiden Schriftstellen aufnehmen, die
möglıch, das zahlenmäis1ig überschauen, WITr diesemen sehörten Ihr Zeug-
Seschweige denn VOIN seıner inneren Kraft nNIS, Ihr Daseın kann ich 1ImM IC auf die bel-
her. den exte mıt dem Stichwort Übergebühr
1e Schwestern, 1e Brüder, diesem charakterısıeren.
en: komme ich voll Dankbarkeiıt nen, Der Apostel Paulus pricht In seiner Rede

die Gemeinde VOIN Korinth davon, dass dieserade auch In meılner Eigenschaft als Ver-
treter der Kommıissıon der Bischofskonfe- anderen Gemeinden EeLIWAaS Lun, Was ber ih-

Kräfte seht vgl Kor 8,3) (‚enau dasYCeNZ, der S1e ıIn besonderer Weıise zugehörıg
Ssind. Zusammen mıt meılnen Mitbrüdern 1ImM meınt Ihr Zeugnıs Ks seht nämlich Nn1IC da:
bischöflichen Dienst, aber auch mıt den Be- ru. EeLIWAaS en oder LUnNn, Was S1e und

WIT mıt uUuNnserelil eiıgenen Kräften können. Esraterınnen und Beratern sind WIT bemüht,
dem Prozess weiterzuarbeıten, der durch den seht vielmehr darum, ELIWAaS Lun, das ber
Studientag, die Fachgespräche und das Z uUuNnsere Kräfte seht, Was aber möglıch ISst, weil

der Herr In uns und In S1e investiert hat (;e*kunftsgespräch uns semeınsam auf einen g —
ten Wesg ebrac Mal Wır en In der etz- 11aUuU eshalb kann Paulus die Gemeinde In

Korinth auffordern, eLiwas eben, Was iN-ten Sıtzung der Kommissıon arüber E
sprochen, dass die Von Weihhischof eor:! normalen Verhältnisse übersteigt
Weinhold geleitete Arbeitsgemeinschaft „InN- Übrigens Sılt das auch 1mM 1(OM auf den Ab

chnıitt aUuUs der Bergpredigt. Das ort Jesutıtute des seweınhten Lebens“ für die Kom-
mıssıon dıie Weiterarbeit diesem Prozess VON der Feindesliebe übersteigt jedes NOT-

wach hält. Das Sılt auch 1ImM ICauf den etz- male menschliche und bürgerliche Verhal-
ten Studientag In der Frühjahrsvollver- ten Wır en die Beispiele sehört, die der
sammlung. In dieser Konferenz en WITF Herr Wa. das anschaulich machen.

Neın, hbel der Übergebühr seht eS die Voll-ber dıe Veränderungen In der pastoralen
Landschaft unserer deutschen DIi6zesen DE- kommenheit des himmlischen Vaters Vom
sprochen und ewusst die sgemeınsamen (Ge= Menschen her sesprochen seht cS darum, aus

präche unter den Akzent esetzt: „Mehr als der Selıgpreisung eben, die den Armen
Strukturen“ 1ImM Geıiste Silt Gerade dıe sind In der Lage,
Gerade ın dieser Hinsicht ist Ihr Zeugnıs, l1e- sich auf die Spur der 1e Gottes
be Schwestern und Brüder, sechr efragt Es NEN, die hre Sonne scheinen ass ber GuE
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ten und bösen, die regnen assber erecnte werden, weil WITr diese Atmosphäre der Über-
und Ungerechte vgl Mt , 45) DIie Voll- sebühr völlig aUuUs demCverloren aben,
kommenheit, VoOoNn der Jesus hier pricht, Ist weil s das Sensoriıum für hre Lebensgestalt
MI der Perfektionismus, VOIN dem WITr Uuns kaum och S1bt Aber dieses Senso-
manchmal In eiıner erapie freimachen rıum Ist überlebensnotwendig für die Kirche
mussen ESs seht auch NIC eın Voll- (Gott hat sich N1IC. umsonst eingesetzt und
kommenheitsidea der alten Griechen, CS ist In seinem Sohn für uns al  Z seworden.
nıiıchts Gebrochenesndarf. Neın, Del der Deshalb sınd S1e als Ordenschristen Qanz be-
christlichen Vollkommenheit seht cS die sonders herausgeforder
Liebe Das Ist die 1ebe, dıe der ater Inves- Mır scheınt, dass dieses Zeugnıs In 9anz el-
jert, aus der heraus Jesus selbst sich für uns Weılse eute och einmal VON der SEe1-
verschenkt te des Gehorsams und der Verfügbarkeit her
Liebe Schwestern und Brüder, eshalb Wa betont werden 11USS Ich mache ler INan-
der Apostel Paulus auch, die Gemeinde che negatıven Erfahrungen, die mır mıtun-
In Korinth anl  M das eispie des ter den INArucC erwecken, als sel1l diese orm
wunderbaren Tausches: dass Jesus, der als der Yrmut, oder besser Sesagt, dieses Fun-
Gott unendlich reich WAdIl, unseretwillen dament für die YTmMu bel Ordensleuten ar
ar  > wurde, amı WIT In ihm reich werden N1IC. mehr 1Im 1C Sich 1M Gehorsam Qanz
können vgl Kor 8,9) (‚enau aus diesem Z Verfügung tellen und N1IC auf das
wunderbaren Tausch enWIT, In dieser Spur eigene Ich schauen und sich das eigene
stehen WIrd. Das ist das, Was Ihr Zeugnıs aus- Gehäuse zuerst errichten, das ist eute
MaC und womıt S1e andere anstacheln mehr denn Je gefordert Aber hier mangelt CS

können, hervorlocken, reizen können, Y1S- auf jeden Fall Deshalb ich S1e, gerade
ten werden. S1e en Ja sehört, WIe der diesem un besonders sensibel In den
Apostel Paulus die Gememnnde VON Korinth eigenen Reihen se1In.
OC indem sSIEe auf diese Dımen- 1e Schwestern, 1e Brüder, mıt dem
S10N hınweist und ihnen vor Augen führt, dass Dank für Ihr Zeugnıs und Ihr Sein verbindet
S1e UuUurc das eispie anderer anstachelt und siıch also dıe herzliche der Kırche, die
reizet WIYd, ebenfalls 0 und siıch Hingabe des Herrn S1e, seıne Investition
verschenken. In S1e, der eichtum, AauUus dem S1e en kÖön-
1e Schwestern und Brüder, aus meıner NenN, In die Hıngabe für viele einflieisen
Verantwortung als Di6zeanbischo möchte lassen und begründen, dass WITF der Voll-
ich dieser Stelle eıne OT: aulsern. S1e kommenheit des Vaters In uUuNnserem eigenen
betrifft allgemeın lıma In der astO- en viel zutLrauen können. men
ral unNseres Landes S1e etr1ı aber auch das
Zeugnıs der Ordenschristen Mır MaCcC MC Dr CN enn IstSOofvon Essen und VOr-

schr orge, dass UuUNseTe Finanzen und sitzender der Kommuission für Geistliche Be-
Strukturen Uull$s arg bedrängen 1lelmenr rufe un Kirchliche Dienste der Deutschen

Bischofskonterenz.ürchte ich, dass WITFr eıne bürgerliche Kirche
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